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Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 17.02.2016 

Dr. Silke Küker 
Tel. Nr. 361- 9298 

Tel. Nr. 361- 4136 

Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr,  
Stadtentwicklung, Energie  

und Landwirtschaft (L) 

Bericht der Verwaltung 
für die Sitzung der Deputation für Umwelt, Bau, Ver kehr,  

Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (L)  
am 10.03.2016 

Hundekotbehälter  

Sachdarstellung: 

Der Abgeordnete Frank Imhoff hat am 07.01.2016 um einen Bericht zum Thema 
Hundekotbehälter unter Berücksichtigung bestimmter Fragestellungen gebeten. Die 
einzelnen Fragen werden im Folgenden aufgelistet und beantwortet.  

1. Wie viele Hundekotbehälter sind im Land Bremen aufgestellt (Bitte die Anzahl für Bremen 
und Bremerhaven getrennt aufführen (mit Nennung der Stadtteile) und die Entwicklung 
der letzten fünf Jahre berücksichtigen)? 

Gartenbauamt Bremerhaven Stadtgemeinde Bremen 

In Bremerhaven werden die Behälter vom 
Gartenbauamt aufgestellt und betreut. Sie 
verteilen sich wie folgt auf die Jahre und 
Stadtteile:  

2011: 4 St. (2 St. in Lehe, 2 St.in Mitte) 

2012: 9 St. (2 St. in Lehe, 2 St.in Mitte, 1 
St. in Leherheide, 4 St. in 
Wulsdorf) 

2013: 11 St. (2 St. in Lehe, 2 St.in Mitte, 1 
St. in Leherheide, 5 St. in 
Wulsdorf, 1 St. in 
Geestemünde) 

2014: 11 St. (2 St. in Lehe, 2 St.in Mitte, 1 
St. in Leherheide, 5 St. in 
Wulsdorf, 1 St. in 
Geestemünde) 

2015: 11 St. (2 St. in Lehe, 2 St.in Mitte, 1 
St. in Leherheide, 5 St. in 
Wulsdorf, 1 St. in 
Geestemünde) 

In Bremen kann Hundekot seit dem 
01.01.2014 in jeden öffentlichen 
Abfallbehälter (ca. 3.000 Stück) 
eingeworfen werden. 

Ergänzend gibt es aktuell in der 
Stadtgemeinde Bremen 8 Behälter im 
Stadtteil Häfen (Überseestadt) sowie 377 
in den Stadtteilen Mitte, Neustadt, 
Obervieland, Huchting, Woltmershausen, 
Seehausen, östliche Vorstadt, 
Schwachhausen, Vahr, Borgfeld, 
Osterholz, Hemelingen, Findorff, Walle, 
Gröpelingen, Burglesum, Vegesack, 
Blumenthal. (Die Liste kann eingesehen 
werden unter http://www.saubere-
stadt.bremen.de.) In den vergangenen 
Jahren ist das Angebot um 
durchschnittlich etwa 40 Stück p.a. 
vergrößert worden. Eine genaue 
Jahresstatistik liegt nicht vor. 
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2. Wie teuer ist die Anschaffung und Aufstellung eines Behälters? 

In Bremerhaven kosten die dort verwendeten Abfallbehälter zum Einbetonieren mit 
Abdeckung und Tütenspender 700 €. 

In der Stadtgemeinde Bremen fallen für die Anschaffung eines entsprechenden 
Abfallbehälters im Bereich des Straßenbaulastträgers ASV ca. 130 Euro an. Die 
Aufstellung kostet ca. 40 bis 75 Euro pro Stück. 

3. Wie viele Tüten werden im Jahr verbraucht (Bitte die Anzahl für Bremen und 
Bremerhaven getrennt aufführen und die Entwicklung der letzten fünf Jahre 
berücksichtigen)? 

Verbrauch des Gartenbauamtes Bremerhaven: 

Jahr Tütenverbrauch 
in Stück 

2011 56.000 

2012 110.000 

2013 260.000 

2014 280.000. 

2015 240.000 

In der Stadtgemeinde Bremen werden keine Tüten ausgegeben. 

4. Wie oft wird kontrolliert, ob die Behälter entleert werden müssen, bzw., ob die 
Plastiktüten aufgefüllt werden müssen? 

In Bremerhaven werden die Behälter 2- 3 x pro Woche kontrolliert. 

In der Stadtgemeinde Bremen werden die Behälter im Stadtteil Häfen wöchentlich 
kontrolliert, in den übrigen Stadtteilen der Stadtgemeinde Bremen erfolgt die Leerung 
mindestens wöchentlich; die Kontrolle wird im Rahmen der Außendiensttätigkeit 
stichprobenartig sowie zusätzlich anlassbezogen durchgeführt.  

5. Wie hoch belaufen sich die Kosten für die Plastiktüten (bitte für Bremen und 
Bremerhaven getrennt auflisten und die Kostenentwicklung der letzten fünf Jahre 
berücksichtigen)?  

Jahr Kosten in € 

2011 1.430 

2012 2.800 

2013 3.000 

2014 3.500 

2015 3.000 

Da die Stadtgemeinde Bremen keine Tüten ausgibt, entstehen hier keine Kosten. 



 

3 
 

6. Sind weitere Behälter im Land Bremen geplant? Wenn ja, wo genau? 

In Bremerhaven ist nicht geplant, weitere Behälter aufzustellen. 

Konkrete Planungen liegen in der Stadtgemeinde Bremen nicht vor. Eingehende 
Bedarfsmeldungen werden geprüft. Da seit dem 01.01.2014 Hundekot in jeden 
öffentlichen Abfallbehälter geworfen werden darf, ist davon auszugehen, dass sich der 
Bedarf an zusätzlichen Hundekotbehältern reduziert.  

7. Kann sich der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr vorstellen, die Behälter für 
umweltfreundlichere Papiertüten (http://www.hunde-toilette.de/) umzurüsten?   

Die vorhandenen Beutelbehälter in Bremerhaven lassen sich nicht ohne weiteres auf 
Papiertüten umrüsten oder umbauen. Es wäre voraussichtlich ein Produktwechsel 
erforderlich, für den das Gartenbauamt Bremerhaven keine Finanzmittel hat. Aus Sicht 
des Gartenbauamtes wäre ein solcher Tausch unverhältnismäßig teuer.  

Da von der Stadtgemeinde Bremen keine Tüten ausgegeben werden, entfällt dort eine 
mögliche Umstellung. 

Beschlussvorschlag:  

Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und 
Landwirtschaft (L) nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 


